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1. Ergänzung zur Vorlage  

Beratungsfolge 
 

Sitzung 
 

Beschluss 
 

 Tag Ö N ange-
nom-
men 

abge-
lehnt 

geän-
dert 

pas-
siert 

Verwaltungsausschuss 02.05.2012   X     
Rat 08.05.2012 X       
 
Beteiligte Fachbereiche / 
Referate / Abteilungen 

Beteiligung  
des Referates 0140 

Anhörungsrecht 
des Stadtbezirksrats 

Vorlage erfolgt aufgrund Vor-
schlag/Anreg.d.StBzR 

       
                

   Ja X Nein   Ja X Nein   Ja X Nein 
                

 
 
Überschrift, Beschlussvorschlag 
 
 
 
Annahme oder Vermittlung von Zuwendungen über 2.000  € 
 
 
 
 
Beschlussvorschlag   u n v e r ä n d e r t  
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Begründung: 
 
Zuwendungen  
Fragen in der Sitzung des Finanz- und Personalaussc husses am 26. April 2012  
 
Anfrage zu TOP 25, Drucksache 15217/12,  
Annahme oder Vermittlung von Zuwendungen über 2.000 € 
 
Anlage 3, Referat 0500, Ziffer 1 und 2 
 
Zuwendung von Anonym i. H. v. 10.000 € an den Braunschweiger Fonds für Kinder und Ju-
gendliche zur Defizitabdeckung Mittagessen/ Einzelfallhilfe 
 
und  
 
Zuwendung vom Braunschweiger Fonds für Kinder und Jugendliche i. H. v. 7.654,97 € an 
Braunschweiger Schulen zur Defizitabdeckung Mittagessen/ Einzelfallhilfe 
 
Herr Schicke-Uffmann möchte hierzu wissen, ob bei den Spenden ein Zusammenhang besteht, 
d. h. ob eine Weiterleitung der 10.000 € erfolgte und wenn ja, warum sich der Betrag dabei  
reduziert hat.  
 
Herr Müller ergänzt, dass in dieser Sache auch mitgeteilt werden soll, wie der Braunschweiger 
Fonds für Kinder und Jugendliche insgesamt bewirtschaftet wird.  
 
Referat 0500 hat dazu Folgendes mitgeteilt:  
 
Über die genannten 7.654,97 € ist bis zur Erstellung der Gremienvorlage ein Verwendungsvor-
schlag vorbereitet worden. Die anonyme Spende über 10.000,- € ist am 15.02.2012 als Barzah-
lung in den Braunschweiger Fonds für Kinder und Jugendliche eingezahlt worden. Der Briefum-
schlag wurde von Armin Kraft im seinem Briefkasten aufgefunden. Über die konkrete Verwen-
dung ist noch nicht entschieden worden. Ein direkter Zusammenhang zwischen den beiden Zu-
wendungen besteht nicht.  
 
Der Braunschweiger Fonds für Kinder und Jugendliche wird vom Referat 0500 verwaltet. Die 
Einzahlungen sind akribisch vermerkt und werden für die Spendenbescheinigungen dokumen-
tiert. 
 
Alle Auszahlungen werden vom Beirat gegen Kinder- und Familienarmut entschieden. Vier 
Spendenbereiche können damit realisiert werden: 
 
1. Einzelfallhilfe  
2. Defizitausgleich der Schulkonten für die Mittagsessenangebote  
3. Je nach Spendenaufkommen ein Budget für Lerngelegenheiten für die Schulen 
4. Projektförderung  für einen pädagogischen Mittagstisch in der Sophienschule 

 
Pro Jahr werden mind. 100.000,- € für alle Bereiche benötigt.  
 
Derzeit befinden sich 127.458,10 € auf dem Konto. 
 
I. V. 
 
gez. 
 
Stegemann 
 
 


